
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

bis anhin ungewohnten Orten. Da können Kin-
der und Jugendliche, Familien und Generatio-
nen zusammenkommen, nicht einfach so, weil
es nett und herzig ist, sondern weil es auch um
die Beziehung zu Gott geht, gehen muss!
Sich begegnen zu können ist eine wichtige
Grundlage in unserem Konzept der «Generatio-
nenkirche». Nun ist aber eine Begegnung noch
keine Beziehung – da geschieht noch einiges
dazwischen. Ich kann jemandem begegnen, bei
einer Zugfahrt, im Töpferkurs oder beim Wald-
spaziergang, und das war’s.
Eine Beziehung aber ist verbindlicher. Da frage
ich immer wieder nach und setze mich auch
ein, dass der Kontakt bestehen bleibt. Es ist
wichtig, wie wir als Kirche nebst unseren Got-
tesdiensten und dem Religionsunterricht auch
noch «von aussen» wahrgenommen werden.
Und das ist aktuell nicht zu unterschätzen,
angesichts der Zahl der Kirchenaustritte und
der kritischen Stimmen zur Zukunft der (refor-
mierten) Kirche.
Das müssen wir als Kirchgemeinde in der Dias-
pora ganz gut im Auge behalten. Wir sind die
reformierte Minderheit und erleben als solche
ganz verschiedene Arten der Zusammenarbeit
mit der katholischen Schwesterkirche. Aber in
den vielen Anlässen, Feiern, ökumenischen
Seelsorge- und Gottesdienstangeboten gerade
auch in unseren Institutionen, dürfen wir im-
mer wieder merken, wie verheissungsvoll un-
ser gemeinsames Auftreten und Tätigsein ist.
Entsprechend einer Erhebung in der Vorberei-
tung dieser Leitlinien kam heraus, dass rund
20 Prozent unserer Angebote ökumenisch ver-
antwortet werden. Das ist doch wunderbar und
zeigt auch, dass wir diese Beziehung gern und
gut pflegen wollen.

(Fortsetzung Seite 2)

Beziehungsreiche Kirchgemeinde

«Beziehungsreich» ist die zweite Leitlinie, an
der entlang die Überprüfung bisheriger und
die Gestaltung neuer Angebote in unserer
Kirchgemeinde ausgerichtet werden sollen.
Eine beziehungsreiche Kirchgemeinde hat
einen grossen Schatz, sie ist wirklich «reich».
Sie hat nämlich verschiedene Gegenüber, die
in wechselseitigem Kontakt stehen. Oder noch
viel enger in Kontakt stehen könnten, denn
was nicht ist, kann ja noch werden…
Für den Blick in die Zukunft unserer Kirchge-
meinde ist es ein Anliegen – ich will sagen eine
Notwendigkeit – dass Menschen Raum und Zeit
zur Verfügung bekommen, um sich zu begeg-
nen. Wie anders könnten wir sonst das erleben,
was schon ganz früh in den Ursprüngen des
Christentums so wesentlich wurde. Nämlich
dass wir mit der frohen Botschaft als persönli-
chen Proviant wohl gut versehen sind, es aber
nahrhafter ist, diesen Proviant auch zu teilen.
So sehe ich auch heute die Wirkkraft des
pfingstlichen Geistes von Gott, welcher damals
die Türen jener Kammer in Jerusalem aufstiess,
damit die versammelten Jüngerinnen und Jün-
ger nicht vor sich hinbrüteten und irgendwie in
der Nachfolge von Jesus Christus glaubten,
sondern sich auch nach draussen orientieren
konnten. So suchten sie Begegnungen und ka-
men in Kontakt mit suchenden, fragenden,
kritischen, schlichten, komplizierten, ableh-
nenden, euphorischen, begeisterungsfähigen,
ermüdeten, wohlwollenden, distanzierten und
vielen weiteren Zeitgenossinnen und Zeitge-
nossen.
Mit anderen soll die frohe Botschaft geteilt
werden, mit anderen soll Hören und Reden,
Diskutieren, Fragen und Antworten zum grund-
legenden Bestandteil eines lebendigen Glau-
bens werden.
Das ist heute nicht anders als damals. Und es
ist somit für eine Gemeinde lebens- und über-
lebenswichtig, dass solche Begegnungen statt-
finden.
Zum einen sind es Begegnungen, Gespräche
miteinander, überall, wo sich Gemeindeglieder
treffen, aber auch wo wir über die Kirchge-
meinde-, die Konfessions- und Religionsgren-
zen hinaus einander begegnen und ermutigen.
Da erleben wir hoffentlich so einen Schubser
der Geistkraft Gottes. Ausserdem soll auch zu-
sammen gefeiert werden, und Glauben soll
erlebbar gemacht werden, damit Worte wie
«Solidarität», «Wertschätzung», «Nächstenliebe»
auch im gemeinsamen Leben umgesetzt wer-
den können.
Dann ist auch die Begegnung mit Gottes Wort
ganz zentral, im Gottesdienst, im Bibelkreis, in
Erwachsenenbildungsveranstaltungen und in
Kinderprogrammen, oder auch auf der Suche
nach neuen geistlichen Impulsen an vielleicht

Gottesdienste
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Sonntag, 7. März

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum Suppentag
Pfarrer Matthias Schneebeli
Musik: Verena Lüscher (Geige), Urs
Meier (Hackbrett), Walter Furrer
(Kontrabass), Benno Bernet (Piano)
Möglichkeit einer «Suppe to go»

Sonntag, 14. März

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrerin Susanne Hug-Maag

9 Uhr
Kath.Kirche
Benken

Ökumenischer Gottesdienst
zum Thema «Wähle das Leben»
Pfarrer Daniel Giavoni und
Beate Kaschel, Pfarreibeauftragte

10.30 Uhr
Pfarrkirche
St. Gallen-
kappel

Ökumenischer Gottesdienst
«Brot für alle – Fastenopfer»
Pfarrer Martin Jud und
Michael Vogt, Pfarreibeauftragter
(ohne Suppentag, siehe Seite 2)

10.30 Uhr
Kath.Kirche
Kaltbrunn

Ökumenischer Gottesdienst
zum Thema «Wähle das Leben»
Pfarrer Daniel Giavoni und
Beate Kaschel, Pfarreibeauftragte

Samstag, 20. März

18 Uhr
Eschen-
bach

Liturgisches Abendgebet,
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik: Stephanie Knobel

Sonntag, 21. März

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
mit anschliessender Taufe
Pfarrer Matthias Schneebeli

Sonntag, 28. März

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Martin Jud

Voranzeige: Karfreitag, 2. April

10 Uhr
Uznach

Karfreitaggottesdienst
Pfarrer Matthias Schneebeli

Voranzeige: Osternacht, Samstag, 3. April

21 Uhr
Uznach

Osternachtgottesdienst
Pfarrer Martin Jud

Voranzeige: Sonntag, 4. April

10 Uhr
Uznach

Ostergottesdienst
Pfarrerin Susanne Hug-Maag
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Beziehungsreiche Kirchgemeinde
(Fortsetzung von Seite 1)

Und nicht nur diese Beziehung, «beziehungs-
reich» heisst VIELE Beziehungen im Blick zu ha-
ben. Die gilt es weiterhin zu knüpfen und zu
pflegen, wertschätzend und achtsam die Syner-
gien zu nutzen. Aber vor allem auch den Blick
nicht zu verlieren, wo es trotz dieses Bezie-
hungsreichtums auch «Armut» gibt, ganz kon-
kret oder im Glaubensleben, in der ganzen Welt
oder grad über der Strasse im nächsten Haus.
Es ist also auch in der Kirche immer gut, «so
seine Beziehungen zu haben», verlieren wir
aber nicht jene zu Gott aus den Augen! ■

Pfarrerin Susanne Hug-Maag

Gottesdienst
zum Suppen-
tag
Sonntag, 7. März,
10 Uhr
Der traditionell öku-
menisch durchge-
führte Suppentag in
Uznach findet dieses Jahr im konfessionellen
Rahmen statt. Der Gottesdienst in der Evang.
Kirche steht unter dem Thema der Brot für
alle-/Fastenopfer-Sammelkampagne.

Im Anschluss besteht bis 11.30 Uhr die
Möglichkeit einer «Suppe to go».
Beim Kirchgemeindehaus wird Suppe im Be-
cher ausgeschenkt. Für grössere Mengen zum
Mitnehmen bitten wir die Besuchenden, ein ent-
sprechendes Transportbehältnis (Kesseli, Tup-
perware) mitzunehmen. Wir freuen uns über
einen finanziellen Zustupf in die «Brot für alle
Sammelbox».

Suppentage am Samstag, 13. März
Da die traditionellen Suppentage ausfallen müs-
sen, gibt es in einzelnen Dörfern ein Alternativ-
angebot: Suppe zum selbst abholen. Bitte geeig-
netes Geschirr mitbringen und es braucht eine
Voranmeldung bis zum 8. März mit Angabe von
Name und Adresse, Telefon/Mailadresse und
Anzahl Personen.

Hier gibt es eine feine Gerstensuppe:
Eschenbach:
Bei der Militärküche im Dorftreff
von 11 bis 14 Uhr
Anmeldung an
pfarramt.eschenbach@se-eschenbach.ch

Goldingen:
Im Pfarrhaus von 10 bis 12 Uhr
Anmeldung an
pfarramt.goldingen@se-eschenbach.ch

St.Gallenkappel:
Im Pfarrhaus von 15 bis 17 Uhr
Anmeldung an
pfarramt.stg@se-eschenbach.ch

Der Erlös wird den Projekten der jeweiligen
Pfarrei gespendet.

Neues Angebot: Online-Bibliolog
Dienstag, 9. März, 19 bis 20.30 Uhr
Momentan sind die meisten Anlässe verboten.
Aus diesem Grund verlagern wir einen Anlass
versuchsweise ins Internet. Bettina Pfenninger
bietet am Dienstag, 9. März einen Online-Biblio-
log an. Diese Methode der gemeinsamen Bibel-
auslegung eignet sich besonders gut für eine
Online-Version. Die Teilnehmenden werden an-
geleitet, sich in eine Person oder Situation des
biblischen Textes hineinzuversetzen. In diesen
Rollen füllen sie die «Zwischenräume» der Tex-
te, das so genannte «weisse Feuer», mit eigenen
Gedanken. Wer möchte, kann diese der Gruppe
mitteilen. Es ist aber auch möglich, als stiller
Teilnehmer diese Gedankenreise mitzumachen.
Ein Bibliolog lässt die Bibel auf besondere Art
und Weise lebendig werden.
Dieser Online-Bibliolog ist auch eine gute Gele-
genheit, die Methode des Bibliologs kennen zu
lernen. Interessierte können sich bis am 8. März
bei Martin Jud (martin.jud@evang-uznach.ch)
anmelden. Sie bekommen dann die nötigen An-
gaben für die Teilnahme.

Passions- und Osterweg
Herzliche Einladung zum Besuch des Passions-
und Osterweges rund um das
Kirchgemeindehaus und in der Kirche Uznach
17. März bis 16. April
Allein oder in kleinen, coronatauglichen Grup-
pen kann rund um das Kirchgemeindehaus die
Passionsgeschichte betrachtet werden.
Anfang und Ende geschehen in der Kirche. Dort
wartet manchmal eine kleine Überraschung auf
die kleinen und grossen Besucher und Besuche-
rinnen und beim Eingang ein Begleitheft für den
Weg zum Mitnehmen.
Ostern findet statt!
Susanne Hug-Maag, Monika Kuyper-Krauer und
Sandra Kuster

Kinderbibeltage 2021

Die Kinderbibeltage am 20. und 21. April wer-
den voraussichtlich stattfinden, allerdings mit
einem etwas anderen Programm, so dass alle
Corona-Schutzmassnahmen eingehalten werden
können. Weitere Infos folgen auf unserer Home-
page: www.evang-uznach.ch.
Familien mit Kindern im Kibi-Alter erhalten zu-
dem ca. Mitte März ein Anmeldeformular mit al-
len wichtigen Informationen.
Bei Fragen gibt Kathrin Kägi gerne Auskunft:
kathrin.kaegi@evang-uznach.ch

Einladung zur Urnenabstimmung

Sonntag, 28. März 2021
Kirchgemeindehaus Uznach

Traktanden
1. Rechnung 2020
2. Budget und Steuerplan 2021
3. Wahlen

für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022

Der Amtsbericht wird pro Haushaltung nur
einmal abgegeben.
Weitere Exemplare oder fehlende Stimmunter-
lagen können beim Kirchgemeindeschreiber
bezogen werden.

Wir schätzen Ihr Interesse und freuen uns auf
Ihre Stimmabgabe.
Die Kirchenvorsteherschaft

Da keine Vorversammlung zur Meinungs-
bildung und Information durchgeführt werden
kann, besteht die Möglichkeit sich direkt zu
erkundigen:

Projekt Zentrum Uznach
Pfarrer Matthias Schneebeli 055 285 15 02
Pfarrer Martin Jud 055 285 15 22

Abschluss 2020 / Budget 2021
Thomas Moser,
Kirchgemeindeschreiber 055 285 15 05

Freud und Leid

TAUFEN
Romina Menzi, Tochter der Julia und des
Heiri Menzi, wohnhaft in Ernetschwil

TODESFÄLLE
Konrad Niederer, wohnhaft gewesen in
Schmerikon, verstorben in seinem
84. Lebensjahr

Samuel Kislig, wohnhaft gewesen in Kaltbrunn,
verstorben in seinem 90. Lebensjahr

Gabriela Kitzka, wohnhaft gewesen in
Gommiswald, verstorben in ihrem
71. Lebensjahr

Gottesdienstkollekte Januar
1. / 3. Januar, Zwinglikollekten CHF 611.70
10. Januar, Evang.ref. Verein
diakonischer Aufgaben (EVDA) CHF 308.60
17. Januar, Pflegekinder-Aktion CHF 162.50
24. Januar, Nehemia Suisy CHF 205.10
31. Januar, Evang. Lepra-Mission CHF 222.30
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Aufgrund der aktuellen Situation im
Zusammenhang mit dem Coronavirus
sind sämtliche Veranstaltungshinweise
ohne Gewähr.

Aktuelle Informationen finden Sie auf
https://evang-uznach.ch/

Erwachsene

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitags von 19.15 Uhr bis 19.45 Uhr
Am Freitag, 5. März, findet wegen des Welt-
gebetstages kein Abendgebet statt.

Pflegezentren und Alterszentren
Die Gottesdienste im Pflegezentrum Linthgebiet
Uznach, im Altersheim Städtli Uznach und im
Park Ramendingen Gommiswald werden nicht
öffentlich gefeiert. Bitte beachten Sie die hausin-
ternen Informationen. Weitere Auskünfte bei
Pfarrerin Susanne Hug-Maag, 055 285 15 12

NEU: ONLINE-BIBLIOLOG
MIT BETTINA PFENNINGER
Dienstag, 9. März, 19 bis 20.30 Uhr
Anmeldung bei Pfarrer Martin Jud (siehe Seite 2)

VORANZEIGE:
BIBLIOLOG IM KIRCHGEMEINDEHAUS
Die geplanten Termine sind verschoben auf
Dienstag, 4., 18. Mai, 1. und 15. Juni,
jeweils 9 bis 10 Uhr,
Kirchgemeindehaus Uznach.
Leitung: Bettina Pfenninger, Sr. Verena Lüscher
und Pfarrer Martin Jud

BETEN MIT LEIB UND SEELE —
TANZEINKEHRTAG
«Wege ins Leben»
Samstag, 20. März, 9.30 bis ca. 16 Uhr
Evangelisches Generationenhaus Eschenbach
Eine Möglichkeit, sich bewusst auf den Weg zum
österlichen Licht zu begeben.
Bitte das Coronakonzept beachten.
Leitung: Sr. Marianne Bernhard
Mitbringen: Picknick für Mittag
Unkostenbeitrag: CHF 20.00
Anmeldung bis 15. März an 076 334 43 81 oder
bernhard.marianne@bluewin.ch
Weitere Infos siehe Flyer oder auf der Homepage

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 15. März, 19.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki 055 508 55 85

FRAUENTREFF IN SCHMERIKON
Im März kann leider noch kein Frauentreff statt-
finden. Die neuen Daten und allfällige weitere In-
formationen folgen, sobald die Situation die wei-
tere Planung wieder zulässt.

«AM CHEMINÉE-FÜÜR» – LESEKREIS
Dass wir uns im März zum Lesekreis treffen kön-
nen, ist doch eher unwahrscheinlich. Falls sich
aber bis Mitte März daran etwas ändern sollte,
folgen dann Informationen per Mail und auf un-
serer Homepage.
Pfarrerin Susanne Hug-Maag, 055 285 15 12

KAFI ALLERLEI

Das Kafi Allerlei in Kaltbrunn ist ein Treffpunkt,
wo Menschen ohne Konsumationsszwang
zusammenkommen können. Es ist montags
bis freitags von 14 bis 17.30 Uhr geöffnet und
befindet sich an der Dorfstrasse 30.

Pfarrer Daniel Giavoni ist am 3. und 17. März
den ganzen Nachmittag anwesend.

Kinder und Jugendliche

CHINDERFIIR
Ökumenische Sunntigsfiir Schmerikon
Sonntag, 21. März, 10 Uhr
Atelier Reblaube
Kinder-Mal-Feier mit Madeline Scherrer
Es gibt spannende Geschichten zu hören, dazu
dürfen alle ein Bild gestalten oder basteln.

FISHERMAN‘S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Infos über die nächsten Termine bei
Pfarrer Martin Jud

BIG FISH (TREFF AB 7. KLASSE)
Freitag, 5. und 19. März, 18.30 bis 20.30 Uhr
Jeden ersten und dritten Freitag im Monat.
Solange die Coronasituation angespannt bleibt,
findet der Treff draussen statt. Wir treffen uns
jeweils vor dem Kirchgemeindehaus. Bitte zieht
Euch outdoortauglich an.

Mehr Infos bei Pfarrer Daniel Giavoni, auf unse-
rer Homepage oder auf Instagram: @jak_linth

Ökumene

Ökumenische Gottesdienste zum
Weltgebetstag, Freitag, 5. März, 19 Uhr

Pfarrkirche Eschenbach
Stadtkirche Uznach
Pfarrkirche Rieden
Pfarrkirche Schmerikon

Kirchenchor
Ja, Corona und die Chöre... Aber wir lassen uns
nicht unterkriegen! Nach dem gelungenen Weih-
nachtsprojekt mit dem virtuellen Chorvideo
(«Angel’s Carol» von John Rutter) proben wir
seit Ende Januar via Zoom. Wir haben realisiert,
dass das im Moment unsere einzige Chance ist,
gemeinsam dran zu bleiben und schon vertraute
wie auch neue Werke zu üben, auch wenn es
durchaus etwas ungewohnt ist. In gewisser Wei-
se übt jede oder jeder für sich alleine mit der
Chorleiterin (ohne allerdings von ihr gehört und
kontrolliert zu werden), aber immerhin sehen
wir uns und es gibt die Möglichkeit, sich zwi-
schen und nach den Probesequenzen auszutau-
schen und (schön diszipliniert) zu plaudern.

Wir haben noch viel Raum in unserem Zoom-
Chor und sind offen für neue Sängerinnen und
Sänger, die mal reinschnuppern und erleben
möchten, wie so eine Probe funktioniert. Ein-
fach eine Email an margrith.kramis@bluewin.ch
senden, und schon kommt der Einladungslink
zur Probe per Email zurück.

Wir freuen uns auf Sie!

Mit dem Kirchentaxi
zum Gottesdienst

Bei Bedarf, wenn die
Nutzung des öffentlichen
Verkehrs nicht möglich ist,
steht Ihnen unser Kirchen-
taxi zur Verfügung.
Es fährt nicht jeden Sonntag.

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis jeweils
Freitag, 12 Uhr, unter 079 476 66 85 entgegen.
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